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dass meine Lebensrealität, meine 
Sicherheit beeinflusst ist durch verschie-
dene Orte des Unfriedens. Das lediglich 
nach sich Sehen, die eigenen Vorteile im 
Blick zu haben. Im eigenen Land wie in 
der Welt. Dass ich im Prinzip täglich 
gezwungen bin, für mich Stellung zu den 
Geschehnissen um mich herum zu 
beziehen. Mich zu fragen, was bedeutet 
das für mich, wie würde ich entschei-
den? Und was ist für alle gut?

Auf einem der letzten Pfarrkonvente 
wurde von einer Autorin, die zu dem 
Thema auch ein Buch geschrieben hat, 
beklagt, dass die Kirchen zu politisch, zu 
wenig konservativ sind.

Für mich ist es wichtig, auch als Christ 
Stellung zu beziehen. Worin mich gerade 
die beiden Monatssprüche ermutigen, 
von denen der eine mich zur Solidarität 
aufruft. Zum Hinsehen und nicht Abdu-
cken vor dem, was um mich herum und 
in der Welt geschieht. Denn ich bin ein 
so oder so daran Beteiligter.

L iebe Gemeinde, 
nach einem wie ich finde wirklich 
trüben Winter, an dem sich 
manche Tage nicht entscheiden 

konnten, ob sie noch hell werden wollen, 
gehen wir nun auf die Hoch-Zeit des 
Jahres zu. Auch wenn die ersten kräftigen 
Triebe und Blumen sich schon im März 
und April gezeigt haben, besingen wir die 
Kraft der Natur im Mai mit Liedern wie 
"Komm, lieber Mai und mache die Bäume 
wieder grün." und "Der Mai ist gekom-
men, die Bäume schlagen aus.", Lieder, 
deren Texte 1776 und 1842 entstanden 
sind. Zu Zeiten, als die Menschen näher 
an der Natur waren, eine größere Verbun-
denheit und Abhängigkeit zur Natur spür-
ten und erlebten. Lieder, die Wunsch und 
Hoffnung ausdrücken, gleichzeitig aber 
auch die Sicherheit, das Vertrauen, dass 
es wieder so kommen wird. Und damit 
auch, dass daraus Neues entstehen kann, 
dass das Sprießen sich auch auf den Men-
schen überträgt, nicht nur im üblichen 
Frühjahrsputz oder den Urlaubsvorberei-
tungen. Sondern im sich Strecken, aus 
sich Rausgehen, tief Ein- und Ausatmen, 
im Luftholen und Innehalten. Und auch in 
der Helle Vorfreude und Neues für sich zu 
entdecken.

Gleichzeitig spüre ich, dass diese unsere 
Zeit durch Einflüsse von außen eine nicht 
so helle, eine eher trübe ist. Zu sehen, 
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Der andere will und kann mir Mut 
machen, wenn er mir die Hoffnung als 
einen sicheren und festen Anker für 
unsere Seele und damit für unser Leben 
zusagt. Da bin ich dann wahrlich in 
meinem Glauben gefragt.

Die Hoffnung über die Angst siegen zu 
lassen, auf dass diese Welt auch durch 
uns lebenswert ist und grünt und 
sprießt. Dass diese Welt auch durch uns 
täglich Gutes und Neues erfährt.

Es grüßt Sie herzlich
Andreas Kuhnow

Mai
„Die Hoffnung haben wir als einen 
sicheren und festen Anker unserer 
Seele."

Juni
„Denkt an die Gefangenen, als 
wäret ihr mitgefangen; denkt an 
die Misshandelten, denn auch ihr 
lebt noch in eurem irdischen Leib!“

Monatssprüche
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Vor uns liegen bis zur Sommerzeit noch 
die Konfirmation unserer jungen Erwach-
senen, die Goldene Konfirmation, das 
Pfingstfrühstück und der Gemeinde-
ausflug nach Seeburg. Zu diesen Ver-
anstaltungen seien Sie herzlich einge-
laden.

Dann noch eine kurze Ankündigung: Mitte 
Juni wird im Kirchenkreis Spandau das 
Kirchen- und Kulturfestival „48 Stunden 
Spandau“ stattfinden. Auch unsere 
Gemeinde beteiligt sich daran. Sie finden 
in dieser Ausgabe auch noch aus-
führlichere Informationen dazu.

Ich wünsche Ihnen schon jetzt eine 
schöne Sommerzeit – und ich bitte Sie: 
Nehmen Sie sich Zeit für sich, Ihre Familie, 
die Natur. Auch ich werde es versuchen – 
versprochen!

Für den Gemeindekirchenrat
Christian Blaschke

L iebe Gemeinde,   
wenn ich diese Zeilen für Sie 
schreibe, befinde ich mich 
persönlich in einer sehr ange-

spannten Zeit - beruflich wie auch privat. 
Die Frühlingszeit genießen und sich mal 
der schönen Natur hingeben, dafür findet 
sich leider keine Zeit. Man sollte sie sich 
freischaufeln, ich weiß, aber es sagt sich 
leichter, als es dann zu tun.

Wir befinden uns in der Vorsommerzeit 
und der neue GKR hatte bis jetzt drei 
Sitzungen. In der vorletzten Ausgabe 
wurde auf den neuen GKR ausführlich 
eingegangen. Zwischenzeitlich hatte auch 
unser Gemeindebeirat seine konstitu-
ierende Sitzung und ich freue mich über 
die vielen Mitglieder und auch neuen 
Gesichter im Beirat. Wir haben auch über 
diverse Bautätigkeiten sprechen müssen. 
Die Beleuchtung in den hinteren Räum-
lichkeiten wird demnächst erneuert und 
wir müssen uns um einen massiven 
Mangel am und im Schornstein kümmern. 
Dafür wurden die Weichen gestellt.

Was ist in diesem Jahr schon geschehen? 
Wir haben erfolgreich den Frühjahrsputz 
hinter uns, die Gemeindeversammlung, 
die Osternacht sowie die Kibiwo. Aber 
vielleicht waren Sie ja bei der einen oder 
anderen Veranstaltung dabei und 
konnten Gemeinde spüren und leben?

Neues aus dem GKR
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Sie und Ihr traut Euch zu, ein Blech-
blasinstrument halten zu können, habt 
am Freitagnachmittag ab etwa 
15:45 Uhr eine Lücke im Kalender und 
Freude daran, in Gemeinschaft musi-
kalisch aktiv zu werden? Dann meldet 
Euch bei uns:

Barbara Jäck-Schmidt: 
barbara@jaeck-schmidt.de

Bernhard Meier: 
meier_bernhard@gmx.de

Der erste Freitag nach den Osterferien, zu 
dem wir 5+x werden, markiert den Start!

Für alle, die sich jetzt eine Frage stellen, 
welche irgendwie mit „Ist das also etwas 
für mich?“ umschrieben werden könnte: 
die Antwort ist hier immer „Ja!“.

Mit viel Vorfreude
Barbara und Bernhard

U nter der Überschrift „Junges 
Blech Spandau“, dürfen wir,  wir 
das sind Barbara Jäck-Schmidt 

als Posaunenwartin für den Kirchenkreis 
Spandau und Bernhard Meier als Leiter in 
spe, ein Projekt auf die Beine stellen, 
welches Jugend nicht nach Jahren 
bemisst, sondern nach Erfahrung am 
Blechblasinstrument.

In den letzten Monaten hat sich ein 
Instrumentenfundus angesammelt, eine 
Räumlichkeit wurde gefunden, im 
Kalender tat sich eine Möglichkeit auf... 
warten ist also keine Option mehr!

Junges Blech Spandau
Wir wollen Sie - Wir wollen Euch!
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gesehen! Das Frühstück wird wie in jedem 
Jahr reichhaltig und liebevoll vorbereitet 
sein. Es gibt Gelegenheit, mit anderen ins 
Gespräch zu kommen und Gemeinschaft 
zu erleben, zu singen, zu rätseln und 
Pfingsten nicht ganz alleine zu sein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, gerne 
auch mit „Kind und Kegel"!

Ihr
Thomas Martschink

Auch in diesem Jahr wollen wir am 
Pfingstmontag, den 25. Mai, nach einer 
Besinnung im Kirchsaal wieder gemütlich 
beim Pfingstfrühstück zusammenkom-
men. Jung und Alt ist dazu herzlich gerne 

Herzliche Einladung zum Pfingstfrühstück

wird bis zum 2. Juni. Wer Lust hat, kann 
einfach vorbeikommen – Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.

Auch alle, die lieber zuschauen möchten, 
sind herzlich willkommen. Die Aufführung 
findet im Rahmen des Gottesdienstes 
statt und lebt davon, dass viele dabei 
sind.

Bei Fragen oder zur Anmeldung:
Ada Belidis | adabel@gmx.de

Wir freuen uns auf viele kleine und große 
Mitwirkende und eine lebendige 
Aufführung.

Herzlich
Ada Belidis   

L iebe Kinder, liebe Familien, liebe 
Gemeinde, 
am 7. Juni um 10 Uhr wird 
unser Gottesdienst wieder zu 

etwas Besonderem: Ein Singspiel bringt 
die Geschichte vom Fischzug des Petrus 
auf die Bühne – mit Musik, Bewegung und 
vielen Kindern.

Alle Kinder sind herzlich eingeladen, 
mitzusingen und mitzuspielen. 
Gemeinsam studieren wir ein kleines 
Anspiel ein und verbinden die biblische 
Geschichte mit Liedern.

Die Proben beginnen am 5. Mai und 
finden immer dienstags von 17.45 bis 
18.30 Uhr im Kirchsaal statt. Geprobt 

Der Fischzug des Petrus
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vor Ort und natürlich über alle, die dabei 
sein wollen.

Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit? 
Dann melden Sie sich bitte bis spätestens 
Donnerstag, 11. Juni, im Gemeindebüro.

Wir sehen uns …
Bettina Oltersdorff

A m 14. Juni wollen wir wieder 
ins Umland ausschwärmen, 
einen Gottesdienst besuchen 
und etwas über Gemeinde-

leben bei „Nachbarn“ erfahren. Diesmal 
haben wir es gar nicht weit – es geht nach 
Seeburg.

Um 10.30 Uhr feiern wir dort Gottes-
dienst mit Pfarrerin Claudia Neuguth. 
Vielleicht kennt der Eine oder die Andere 
sie ja noch aus ihrer Zeit in der Kirchen-
gemeinde Paul-Gerhardt.

Im Anschluss werden wir den Kontakt mit 
den Gemeindemitgliedern vor Ort suchen 
und mit ihnen unser mitgebrachtes 
Picknick teilen. Bitte bringen Sie etwas für 
ein buntes Buffet mit sowie Picknick-
geschirr und Besteck. Wir freuen uns auf 
einen regen Austausch mit der Gemeinde 

Klosterfelde on Tour - Unser 
Gemeindeausflug 2026

Kirchengemeinde Seeburg | Potsdamer Chaussee 1
14624 Dallgow-Döberitz (Ortsteil Seeburg)

Herzliche Einladung zum Pfingstfrühstück

In den Monaten Februar und März erhielten wir an Spenden und Kollekten für unsere 
Gemeindearbeit 1.582,81 € und für die Landeskirche 405,24 €.

Wir bedanken uns ganz herzlich für alle Spenden.
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Samstag, 20. Juni, 16 Uhr   
„Himmel schwerelos“
Mitsingen, abschalten und den Alltag 
hinter sich lassen: Mit Live-Musik von 
Kalle Hanschke, bekannten Schlagern 
und mehr. Dazu gibt es Gegrilltes, Salate 
und Getränke.

Sonntag, 21. Juni, 10 Uhr 
 „Himmel sorgenlos“
Durch den Glauben neue Perspektiven 
gewinnen. Ein Gottesdienst mit Musik 
und neuen Impulsen. Musikalisch be-
gleitet von Jugendlichen, die frischen 
Wind in den Sonntag bringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf 
ein gemeinsames Wochenende voller 
Begegnungen.

V om 19. bis 21. Juni wird Spandau 
zum Schauplatz von „48h 
Spandau”. An diesem Aktions-

wochenende des Kirchenkreises öffnen 
Kirchen im gesamten Bezirk ihre Türen 
und bieten Raum für Kultur, Begegnung 
und besondere Erlebnisse.

Auch wir als Kirchengemeinde Kloster-
felde beteiligen uns an diesem Wochen-
ende und laden an drei Tagen zu ganz 
unterschiedlichen Angeboten ein.

Unter dem Motto „Wo Himmel und Erde 
sich berühren“ wollen wir Sie neugierig 
auf uns machen und zeigen, wie vielfältig 
und offen Kirche heute sein kann.

Freitag, 19. Juni, 19 Uhr  
„Himmel grenzenlos“
Gemeinsam spielen, lachen und ins 
Gespräch kommen. Ein Abend, der 
verbindet und Raum für Begegnungen 
schafft. Ganz unkompliziert.

Wo Himmel und Erde sich berühren 
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Näheres teilen wir Ende Mai/Anfang Juni 
noch über Flyer mit.

Wir würden uns sehr freuen, Sie/euch im 
Publikum begrüßen zu können!

Herzliche Grüße
Nico(la) Steinberg und 

die Theater-AG Klosterfelde

S eit Oktober 2025 habe ich das 
große Vergnügen, eine kleine 
Gruppe von fünf humorvollen 

Teilnehmerinnen mit verschiedenen 
Übungsformen an die Theaterarbeit 
heranzuführen.

Zum Abschluss unseres Projekts 
„Verbindungen“ möchten wir Ihnen und 
euch sehr gerne einige Spielszenen 
präsentieren.

Unsere Aufführung im Kirchsaal ist 
geplant für:  Sonntag, 28. Juni 2026.

Vorankündigung zur Aufführung der 
Theater-AG Klosterfelde
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10:00 Uhr Glaube im Alltag | 
Barbara Ide, Rosemarie Kobilke 

jeden Montag

17:45 Uhr Flötenkreis | Gabriele Beuster jeden 2. und 4. Montag im Monat

18:45 Uhr Singekreis | Andreas Kuhnow 11.05. | 08.06. | 22.06.

10:00 Uhr Hannakreis 12.05. | 26.05. | 09.06. | 23.06.

17:45 Uhr Kinderchor | Ada Belidis auf Anfrage (ab 6 Jahre)

18:30 Uhr Kirchenchor | Ada Belidis jeden Dienstag (nicht in d. Ferien)

10:00 Uhr Bastelkreis | Ursula Giesler jeden Mittwoch  

16:30 Uhr Theater AG | Nico(la) Steinberg
1. Mi. des Monats im Büchercafé, 

sonst im Gr. Jugendraum

17:00 Uhr
Die „KlosterFrauen“
Regine Joy Birke und Barbara Ide

immer am 1. Mi. eines Monats 
06.05. | 03.06.

15:00 Uhr Klosterfelder Freundeskreis jeden Donnerstag

16:30 Uhr Bibelorientierter Gesprächskreis
Pfr. Thomas Martschink

07.05. | Matthäus 6,5-15
04.06. | Apostelgeschichte 4,32-37

19:00 Uhr Abendrunde 
Gabriele Beuster und Iris Pieper 

07.05. | Minigolf
04.06. | Naturhaus Hahneberg

19:00 Uhr Bastelrunde | Monika Martschink 
und Bettina Oltersdorff

07.05. | 04.06. | 02.07.

15:45 Uhr Junges Blech Spandau | Barbara
Jäck-Schmidt und Bernhard Meier

jeden Freitag 
                         (siehe Seite 5)

19:00 Uhr Der-Miteinander-Spiele-Freitag
Jens Oltersdorff

15.05. | 19.06.

(jeden 3. Freitag im Monat)

17:30 Uhr Jugendtreff | mit Britta, Tamara 
und Silke im großen Jugendraum

08.05. | 12.06. 
(jeden 2. Freitag im Monat)
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Wir laden Sie recht herzlich zu all unseren Veranstaltungen ein!
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        Kindergottesdienst    

      Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

Freitags um 9:30 Uhr Morgenandacht

3. Mai | Kantate

Sonntag, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Chor und Abendmahl
Frau Belidis und Pfarrer Martschink

10. Mai | Rogate

Sonntag, 10:00 Uhr

Matthäus 6, 5-15
Prädikantin Birke

14. Mai | Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 10:30 Uhr
Konfirmation mit Abendmahl 
Pfarrer Martschink              (siehe Seite 13)

17. Mai| Exaudi

Sonntag, 10:00 Uhr

Jeremia 31, 31-34
Herr Steinberg

24. Mai | Pfingstsonntag 

Sonntag, 10:00 Uhr

Goldene Konfirmation mit Abendmahl
Pfarrer Martschink              (siehe Seite 18)

25. Mai | Pfingstmontag

Montag, 10:00 Uhr
Besinnung mit Pfingstfrühstück
Pfarrer Martschink

31. Mai | Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr

4. Mose 6, 22-27
Pfarrerin i.R. von Kekulé

07. Juni | 1. So. n. Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Singspiel der Kinder
Fr. Belidis & Pfr. Martschink (siehe Seite 6)

14. Juni | 2. So. n. Trinitatis

Sonntag, 10:30 Uhr
Gemeindeausflug nach Seeburg

(siehe Seite 7)

21. Juni | 3. So. n. Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr
Wo Himmel und Erde sich berühren 
Pfarrer Martschink                (siehe Seite 8)

28. Juni | 4. So. n. Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr
Römer 12, 17-21
Pfarrerin i.R. Kraft

5. Juli | 5. So. n. Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr
Lukas 5, 1-11
Pfarrerin i.R. von Kekulé



12



13

Himmelfahrt um 10:30 Uhr
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Konfirmation 2026



BLEIBEN KÖNNEN, WO ES AM SCHÖNSTEN IST: ZUHAUSE.   
Jetzt kostenlos beraten lassen. homeinstead.de/berlin-spandau 
oder Telefon 030 20 84 86 50

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.

DEMENZBETREUUNG
EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG ZUHAUSE UND
AUSSER HAUS GRUNDPFLEGE

KOSTENÜBERNAHME DURCH PFLEGEKASSE MÖGLICH

„Manche Sachen vergisst man nie. Gerüche zum Beispiel.  
Sie bleiben oft ein Leben lang erhalten. Auch bei Demenz.  
Und deshalb verlieren sie nie die Kraft eine ganze Welt zu 
eröffnen. Immer dann, wenn man sie erlebt.“ Claudia B.,  
Persönliche Betreuungskraft bei Home Instead 

WENN ERINNERUNGEN VERFLIEGEN, 
BLEIBT DER VERTRAUTE DUFT.
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Wenn ein Leben beendet ist …

Alle Bestattungsarten von preiswert bis exklusiv

Falkenhagener Straße 13, 13585 Berlin-Spandau

Z 030/335 80 18, www.fliegener-bestattungen.de

Seit 1851 im Besitz der Familie Fliegener-Cotta

Fliegener
Bestattungen

10036BCF_Fliegener_140x100blau_1.indd   1 14.04.2010   15:02:02 Uhr

5% Rabatt*
              auf  den  
gesamten Einkauf! 

Flankenschanze 32
Spandau

Berliner Kaufmannstradition seit 1916

Jetzt PAYBACK mit der EDEKA App  
verknüpfen und richtig sparen!
Alle Vorteile mit nur einer App 
- PAYBACK °Punkte sammeln 
- PAYBACK Coupons aktivieren und Extra°Punkte sammeln
- PAYBACK Punktestand auf einen Blick
- EDEKA App Genuss+ Punkte sammeln
- EDEKA App Rabatte erhalten
- Digital bezahlen 
- Kassenbon digital erhalten

Prager Platz 1 - 3
Wilmersdorf

* ausgenommen sind: Pfand, Tabakwaren, Eduscho/Tchibo, Buch- und Presseerzeugnisse, Gutschein- und Guthabenkarten, Pre- 
und Anfangsmilchnahrung und Präsentkörbe. Bereits reduzierte Artikel sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Zusätzlich 
ausgenommene Aktionen: Kartonverkäufe, Staffelaktionen, Kaufe 3 zahle 2, Multibuy. Vervielfältigungen jeglicher Art sind nicht 
gestattet und der Coupon ist nur im Original einlösbar. Pro Einkauf ist nur der hier abgedruckte Coupon einlösbar. Nur gültig im 
EDEKA Stadie Prager Platz und Flankenschanze. Gültigkeit bis 4 Wochen nach Erscheinen eines neuen Gemeindebriefes. 
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Jetzt 
EDEKA App 

downloaden!
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Geburtstagskinder, die nicht im Gemeindebrief erwähnt werden wollen, melden sich bitte rechtzeitig im Gemeindebüro!

Bärbel Borris 70 Elke Seidensticker 75 Regina Noack 85

Robert Grabow 70 Griseldis Thiemann 75 Christel Eberhardt 90

Detlef Grunow 70 Renate Dulski 80 Doris Spicale 90

Gudrun Hannemann 70 Harry Golz 80 Ingrid Gantschow 92

Barbara Weiß 70 Inge Henkel 80 Dieter Klußmann 92

Peter Winkel 70 Margit Norderhus 80 Irmgard Tessmann 92

Roswitha Zippler 70 Monika Sbrzesny 80 Christa Winkel 93

Peter Mattulat 75 Manfred Bielefeldt 85 Joachim Datow 94

Sebastian Riedl 75 Doris Günther 85 Marianne Felske 97

Bärbel Schulz 75 Frieder Kramer 85 Paul Voß 97

Alles Gute und Gottes Segen zum Geburtstag! Besonders gratulieren wir folgenden 
Jubilaren, aber auch allen anderen ungenannten Geburtstagskindern unserer Gemeinde.Liebe Gemeindebriefleser,

normalerweise sind Sie es gewohnt, an dieser Stelle 
gemeindliche Familiennachrichten zu Geburtstagen, 
Taufen, Trauungen  und Beisetzungen unserer Gemeinde zu lesen. Leider  sind  wir  
aber  aufgrund geltender Vorschriften zum Datenschutz dazu verpflichtet, diese 
Informationen aus Veröffentlichungen, die einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden, zu entfernen, wenn uns hier keine vorherige schriftliche  Einwilligung   
jedes   einzelnen   Genannten   vorliegt.   Dies   betrifft   auch   unseren   Gemeindebrief,  
welcher  als pdf-Dokument auf unserer Homepage zur Verfügung gestellt wird.

Wenn Sie an diesen Informationen Interesse haben, können wir Sie nur auf die 
gedruckte Version unseres Gemeindebriefes verweisen. In dieser ist eine 
Veröffentlichung  unter  Berücksichtigung  gewisser  Vorschriften  immer  noch möglich. 
Eine gedruckte Version finden Sie entweder als Gemeindeglied in Ihrem Briefkasten 
oder Sie  kommen  einfach  mal in unserer Gemeinde persönlich vorbei – dort liegt der 
Gemeindebrief aus. Wir bedauern dies selbst und bitten diesen Umstand zu 
entschuldigen.

 Ihre Gemeindebriefredaktion!

Goldene und Jubel-Konfirmation 2026

Wir freuen uns auf viele Jubilare, die am Pfingstsonntag, 
den  24. Mai 2026, um 10:00 Uhr im Rahmen eines 

Gottesdienstes daran teilnehmen wollen. Alle, die 1976 
oder eher konfirmiert worden sind und an einer solchen 
Feier teilnehmen wollen, sind herzlich dazu eingeladen. 

Wir bitten Sie, sich bei Interesse im Gemeindebüro 
                          anzumelden. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Pfarrer Martschink

Würde

Jesica
  Indonesien

Gemeinsam das Überleben sichern.
Würde bedeutet: Das Leben selbstbestimmt gestalten. Millionen Kinder und ihre Familien 
müssen sich das Leben aber erkämpfen. Sie wissen nicht, ob und wie viel sie heute zu 
essen haben. Hunger raubt ihnen das Recht auf ein würdevolles Leben. Compassion 
unterstützt gemeinsam mit den lokalen Partnerkirchen Familien umfassend, zum Beispiel 
durch Lebensmittelpakete, altersgerechte Förderung oder medizinische Versorgung. 
Damit sie ein würdevolles Leben haben.

Evangelische Bank eG   |   IBAN  DE57 5206 0410 0000 8020 42   |   BIC  GENODEF1EK1

Essen kostet viel.
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!  
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Pfarrer Thomas Martschink 
Tel.: 030 / 36 99 56 47 (Büro Gemeinde) | Tel.: 030 / 36 99 56 24 (Büro Pfarrhaus)

E-Mail: martschink@gemeinde-klosterfelde.de 
Sprechstunde: Donnerstags von 18:00 - 19:30 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeindebüro
  Tel.: 030 / 372 28 63 | E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  10:00 - 13:00 Uhr und Do.  18:00 - 19:30 Uhr

Gemeindesekretärin Beate Heying    
      Tel.: 030 / 372 28 63 | E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de
Persönlich erreichbar: Di. 10:00 - 13:00 Uhr und Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Kita Klosterfelde | Leitung: Jennifer Scharn
Tel.: 030 / 372 58 57 | E-Mail: kita.klosterfelde@kirchenkreis-spandau.de 

Kirchenmusikerin Ada Belidis  
Tel.: 0177 / 7991537 | zu Chorzeiten in der Gemeinde erreichbar

Kirchwart Marcus Abel 
Tel.: 0163 / 337 80 13 | E-Mail: abel@gemeinde-klosterfelde.de
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